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Sonntag, 21. November 2021  

Bis 14:30 Uhr Ankunft und Check-in in der EAB 

14:45 Uhr  Beginn des Seminars mit Stehkaffee und Kuchen 

15:00 – 16:30 Uhr Wer, Wie, Was? 
Begrüßung, Einführung und interaktiver Einstieg in das Programm  
 
Hon.-Prof. Dr. KARL-JOSEF BURKARD  
Universität Oldenburg und Vorstand VÖBAS e.V.  
 
IWONA PASIEKA-GÖPFERT 
Referentin für politische Bildung, Europäische Akademie Berlin 

16:30 – 18:00 Uhr Von vielen Strategien mach eine? Die afrikapolitischen Leitlinien der 
Bundesregierung  
Einführung in die Thematik 
 
DR. SONJA KREIBICH  
Referatsleiterin Südliches Afrika, große Seen, Kongo, Grundsatzfragen 
Subsahara-Afrika, Auswärtiges Amt 

18:30 Uhr Abendessen in der EAB 

 

Montag, 22. November 2021 

Ab 07:00 Uhr Frühstück für Übernachtungsgäste in der EAB 

09:00 – 10:15 Uhr Protektionismus vs. Freihandel 
Inhaltlicher Impuls 
 
Hon.-Prof. Dr. KARL-JOSEF BURKARD 
Universität Oldenburg und Vorstand VÖBAS e.V. 

10:15 – 10:30 Uhr  Kaffeepause 

10:30 – 12:15 Uhr Mehr Handel = Mehr Gerechtigkeit und ökologische Nachhaltigkeit? 
Entwicklungsorientierte Handelspolitik – Ziele, Handlungsspielräume und 
der Status Quo in Deutschland 
 
DR. EVITA SCHMIEG  
Referatsleiterin Textil-Lieferketten/ Nachhaltiger Konsum, 
Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung  
 
JUDITH HELFMANN-HUNDACK  
Advisor Development Policy & Impact Investing, Phineo 
 

12:15 – 13.15 Uhr Mittagessen in der EAB 

13:15 – 15:00 Uhr Praxisbeispiel: Fairtrade 
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MARTIN KLUCK  
Gründer und Inhaber von Kipepeo Clothing 

15:00 – 15:15 Uhr Kaffeepause  

15:15 – 17:00 Uhr Praxisbeispiel: Lieferkettengesetz – Input und Diskussion  
 
RENATE HORNUNG-DRAUS 
Abteilungsleiterin Volkswirtschaft und Internationales, Bundesvereinigung 
der Deutschen Arbeitgeberverbände (BDA) 
 
FRANK ZACH 
Referatsleiter der Abteilung Internationale und Europäische 
Gewerkschaftspolitik, Bund der Gewerkschaften (DGB) 

17:00 – 18:30 Uhr Abendessen und Fahrt zum Humboldt Forum  

18:30 – 20:00 Uhr Besuch im Humboldt Forum – Ausstellung zu Afrika 
Schloßpl., 10178 Berlin 

 

Dienstag, 23. November 2021  

ab 07:00 Uhr  Frühstück in der EAB 

09:00 – 10:00 Uhr Fahrt nach Mitte 

10:00 – 11:30 Uhr  Erwartungen an die deutsche Handels- und Entwicklungspolitik 
Besuch in der Botschaft der Republik Angola 
Werderscher Markt 10, 10117 Berlin - Zugang von der Falkoniergasse 

 
ISABEL DE SOUSA 
Wirtschaftsrätin  

11:45 – 12.15 Uhr Spaziergang in der Nachbarschaft  

12:30 – 13:30 Uhr Mittagessen im Restaurant Cana 
Neue Roßstraße 11-12, 10179 Berlin 

13:30 – 14:15 Uhr Rückfahrt 

14:30 – 16:00 Uhr Der Völkermord an den Herero und Nama 
 
ISRAEL KAUNATJIKE  
Herero-Aktivist, Jurist und Bildungsreferent, Berlin Postkolonial 

16:00 – 16:15 Uhr Kaffeepause 

16:15 – 17:25 Uhr Ein Blick nach Europa: Afrika-Strategie, Cotonou-Abkommen und 
Europäische Entwicklungsgelder: Alles neu, alles anders?  
 
Impuls und Diskussion 
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NORBERT NEUSER (SPD) – per Zoom 
MdEP, stellv. Vorsitzender im Ausschuss für Entwicklung 

17:30 – 18:30 Uhr Abendessen in der EAB und Fahrt zur Landeszentrale  

18:30 – 20:00 Uhr Öffentliche Abendveranstaltung  
Landeszentrale für Politische Bildung in Kooperation mit EuropeDirect 
Hardenbergstraße 22-24, 10623 Berlin 
Nur das Beste für Afrika? Der afrikanische Kontinent zwischen China und 
Europa 
 
CHRISTIANE KRAUS 
Referentin des Persönlichen Afrikabeauftragten der Bundeskanzlerin und 
Afrikabeauftragten des BMZ, Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 
  
JACOB GUNTER 
Senior Analyst Economy, Merics 
 
THOMAS GREVEN  
Politikwissenschaftler, FU Berlin 

 

Mittwoch, 24. November 2021  

Ab 07:00 Uhr  Frühstück für Übernachtungsgäste 

09:00 – 09:15 Uhr Einstieg in den Tag (Kaffee) 

09:15 – 11:15 Uhr  Beispiele aus der Bildungspraxis 
LEILA ARMANIOUS 
Projektmanagerin, Europäische Akademie Berlin 
 
OUMAR DIALLO 
Afrika-Haus Berlin     

11:15 – 12:45 Uhr Von der Theorie in die Praxis: Ideen für Schule und Erwachsenenbildung 
Kollaboratives Brainstorming und Peer-to-Peer Learning 
 
Hon.-Prof. Dr. KARL-JOSEF BURKARD  
Universität Oldenburg und Vorstand VÖBAS e.V.. 
 
Wunsch oder Wirklichkeit? 
Abschlussdiskussion und Evaluation 
 
IWONA PASIEKA-GÖPFERT 
Referentin für politische Bildung, Europäische Akademie Berlin 

12:45 – 13:45 Uhr Mittagessen in der EAB 

 Abreise 
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TAGUNGSLEITUNG 
Iwona Pasieka-Göpfert 
Referentin für politische Bildung 
Tel.: +49 (0)30 89 59 51 36 
E-Mail:  ipg@eab-berlin.eu 
 

PROJEKTMANAGEMENT 
Julia Aertken 
Tel.:  +49 (0)30 89 59 51 45 
E-Mail:  ja@eab-berlin.eu 
 
 

DIE EUROPÄISCHE AKADEMIE BERLIN (EAB) 
Europa verstehen. Europa gestalten. Mit diesem Leitspruch verbindet sich der Anspruch der 
Europäischen Akademie Berlin. Seit 1963 arbeitet die EAB erfolgreich als unabhängige und 
überparteiliche Bildungsstätte mit dem Schwerpunkt „Europa“. Die EAB ist anerkannter Akteur der 
europapolitischen Bildung, kompetenter Dienstleister und Partner im internationalen Bildungs-, 
Seminar- und Projektmanagement und Lern-, Begegnungs- und Veranstaltungsort mit besonderem 
Ambiente. 

Anfahrt 

 

 
 
Bus M19  Station Taubertstraße 
Bus 186  Station Hagenplatz 
S-Bahn Linie 7  Station Grunewald 
 
Europäische Akademie Berlin e. V. 
Bismarckallee 46/48 
D-14193 Berlin  
Tel.: +49 30 89 59 51 0 
Fax: +49 30 89 59 51 95 
www.eab-berlin.eu 
 

Mit der Unterstützung durch die 
Senatskanzlei Berlin in Form einer 
institutionellen Förderung 

http://www.eab-berlin.eu/

